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ÖFFENTLICHE  RINGVORLESUNG

R A U M  U N D  Z E I T
HTWK Leipzig
Nieper-Bau, Hörsaal 001 Wiener-Bau, Hörsaal 201
Karl-Liebknecht-Str. 134 Wächterstraße 13

22. Oktober 2025 bis 04. Februar 2026
Mittwochs, 17:15 bis 18:45 Uhr 

S T U D I U M  G E N E R A L E
Die Ringvorlesungen des Studium generale sind 
öff entlich, d. h. sie sind für jeden Besucher frei zugäng-
lich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Studierende, die sich die Teilnahme im Studium 
generale anrechnen lassen wollen, schreiben sich bitte 
vorher über OPAL in diesen Kurs ein.

Für die Bestätigung der Teilnahme muss im Anschluss an 
den jeweiligen Vortrag ein kurzer Refl exionstext verfasst 
und über OPAL eingereicht werden, ebenso ein Refl e-
xionsbericht zum Abschluss der Reihe. Nähere Informa-
tionen fi nden Sie auf der Webseite.

A N K Ü N D I G U N G  P E R  E ­ M A I L
Gerne informieren wir Sie regelmäßig über öff entliche 
Vorträge an der HTWK Leipzig. Wenn Sie sich in unseren 
E-Mailverteiler eintragen, erhalten Sie jeweils zu 
Wochenbeginn einen knappen Hinweis auf die aktuellen 
Veranstaltungen.
Programm der Ringvorlesung und Anmeldung zum 
E-Mailverteiler: www.htwk­leipzig.de/public

L I V E ­ Ü B E R T R A G U N G
Sie können der Veranstaltung auch bequem von zu 
Hause folgen. Wir übertragen die Vorträge live ins 
Internet und stellen die Aufzeichnung in der Regel 
binnen 24 Stunden online. www.htwk­leipzig.de/live

I M P R E S S U M
Herausgeber
Hochschule für Technik, Wirtschaft  und Kultur Leipzig
University of Applied Sciences
Bereich Hochschulkolleg | Studium generale
Kontakt
Dr. Matin Schubert
Telefon +49 341 3076–6155
E-Mail studiumgenerale@htwk-leipzig.de
Gestaltung Josefi ne Gerlach
Redaktionsschluss 15.10.2025
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L A G E P L A N

Wintersemester 2025/26



T E R M I N E
22.10.2025 | Wiener-Bau, Hörsaal 201

Von der Städtischen Gewerbeschule zur Fakultät 
Ingenieurwissenschaften der HTWK Leipzig –  
150 Jahre technische Bildung
Prof. Jens Jäkel  
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig

29.10.2025 | Wiener-Bau, Hörsaal 201
Die elektrotechnischen Vereine und die technische 
Bildung in Leipzig
Dr. Jens Jannasch
VDE Bezirksverein Leipzig/Halle e.V., Markkleeberg

05.11.2025
Wissen über Technik als Inhalt allgemeiner 
technischer Bildung
Prof. Tobias Wieber 
Universität Potsdam, Oldenburg

12.11.2025
Eine kurze Geschichte der Technikfolgenabschät­
zung – eine kurze Geschichte des 20. Jahrhunderts
Prof. Karsten Weber 
Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg, 
Parsberg

26.11.2025
Ethische und wissenschaftspolitische Herausfor­
derungen für deutsche Hochschulen nach der 
Zeitenwende
Dr. Anika Krätzner-Ebert 
Nationale  Akademie der Wissenschaften Leopoldina, 
Halle

03.12.2025 *
Dr. Christine Siemer
Universität Bremen

10.12.2025 *
Prof. Micheal Kuhn
Technische Hochschule Rosenheim, Kolbermoor

17.12.2025 
Thermodynamische Wissen und Gender –  
Eine historische Betrachtung
Prof. Cornelia Breitkopf
Technische Universität Dresden

07.01.2026 *
Nachhaltige Entwicklung: Welchen Beitrag 
leisten Individuen, Unternehmen und HAWs zu 
den SDGs – Wo sieht sich die HTWK?
Prof. Jens Scheider 
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig

14.01.2026 *

21.01.2026 *
Prof. Suzana Alpsancar
Universität Paderborn 

28.01.2026
Wie setzt die HTWK Leipzig das Bild des 
Ingenieurs?
Podiumsdikussion

04.02.2026
Zukunftsbilder für die HTWK – Der Weg zum 
Basecamp und mögliche Wege zum Gipfel
Prof. Jean-Alexander Müller 
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig

* Titel bis Redaktionsschluss noch nicht bekannt

Vor 150 Jahren wurde mit der Städtischen Gewerbeschule 
Leipzig eine der Traditionslinien der heutigen Hochschule für 
Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig begründet. Damals 
wie heute stand und steht die praxisnahe und hohe Qualität 
der Ausbildung im Licht. Deutlich reicher zeigt sich heute 
freilich die Fächervielfalt. In der Neugründung der HTWK 
Leipzig als Fachhochschule 1992 flossen weitere Linien 
zusammen; Neben der Ingenieurwissenschaft gehören 
seither Wirtschafts-, Sozial-  und Kulturwissenschaften zum 
Fächerkanon.

Einen Schwerpunkt bilden nach wie vor die Ingenieursstu-
diengänge. Sie sind nicht nur Pioniere des technischen 
Fortschritts, denn technische und gesellschaftliche Entwick-
lungen greifen immer ineinander; Bei der vielleicht größten 
Herausforderung der Gegenwart, dem gemeinsamen Weg in 
eine nachhaltige Zukunft, werden von Ingenieurinnen und 
Ingenieuren neben technischen Lösungen immer mehr auch 
Verständnis und Verantwortung für die Implikationen von 
Innovationen und Entwicklungen gefordert. 

Anlässlich des Jubiläumsjahres wollen wir mit der Ringvor-
lesung IngenieurInnovation einen Bogen von den histori-
schen Vorgängereinrichtungen bis zur Zukunft des 
Ingenieursberufs schlagen. Am Anfang steht natürlich die 
städtische Gewerbeschule und ihre besondere Bedeutung 
im Leipzig des Jahres 1875. Ihr Gründungsdirektor Ludwig 
Nieper ist Namensgeber unseres modernsten Baus am 
Campus, Sitz der Fakultät Ingenieurwissenschaften.

Technikbildung garantierte über alle Zeiten regional und 
überregional die wirtschaftliche Prosperität. Wir wollen 
daher auch die gesellschaftliche Rolle des Ingenieurberufs in 
den Blick nehmen, seine Ausbildung, sein Arbeitsumfeld, 
seine Aufgaben und auch die Frage nach der Verantwortung 
für technische Innovationen stellen. Welches Wissen 
brauchen wir eigentlich und gewinnt Technikfolgenabschät-
zung nach den 1980ern wieder an Bedeutung?

Alle Interessierten innerhalb und außerhalb der Hoch-
schule sind herzlich eingeladen, zuzuhören, mitzudiskutie-
ren und an der Weiterentwicklung eines so dynamischen 
Berufsbildes mitzuwirken.

IngenieurInnovation


